
Community of Learning 
Einführung von Austauschgefässen, Wissenstransfer und organisationalem Ler-
nen für Führungspersonen, Mitarbeitende und Adressat:innen 
 
Ausgangslage 
Wie können Wissen, Erfahrungen und Kompetenzen innerhalb und zwischen Organisationen 
geteilt und weiterentwickelt werden, sodass sie nachhaltig zum Erfolg der Organisation, der Mit-
arbeitenden und der Adressat beitragen? Eine Antwort darauf bietet die gezielte Einführung und 
Etablierung einer organisationalen Lerngemeinschaft. 
Gerade in anspruchsvollen Arbeitsumgebungen braucht es niederschwellige und verlässliche 
Möglichkeiten, um Erfahrungen auszutauschen, voneinander zu lernen, Kompetenzen weiterzu-
entwickeln und gemeinsam Lösungen für aktuelle Herausforderungen zu erarbeiten. 
Fehlen solche Austausch- und Lerngefässe, bleibt wertvolles Potenzial häufig ungenutzt: Wis-
sen, Erfahrungen und Ressourcen sind zwar innerhalb von Organisationen und Netzwerken 
vorhanden, werden aber nicht systematisch geteilt und weiterentwickelt. 
Organisationale Lerngemeinschaften schaffen hierfür geeignete Strukturen. Sie vernetzen 
Fach- und Führungspersonen sowie Adressat:innen, fördern Peer-to-Peer-Lernen und gegen-
seitige Unterstützung und ermöglichen nachhaltige Lern- und Entwicklungsprozesse. Adres-
sat:innen können dabei ihr Erfahrungswissen aktiv einbringen und an Lern- und Entwicklungs-
prozessen mitwirken. 
 
Zielgruppe 
Community of Learning richtet sich insbesondere an kleine und mittlere Organisationen im 
Sozial- und Gesundheitswesen sowie an Unternehmen der Privatwirtschaft, um den Wissens-
transfer, gemeinsames Lernen und die organisationale Lernfähigkeit gezielt weiterzuentwickeln. 
 
Ziele 
Community of Learning verfolgt das Ziel, gemeinsames Lernen und den systematischen Wis-
sensaustausch innerhalb und zwischen Organisationen nachhaltig zu stärken. Im Zentrum ste-
hen dabei: 

• die Förderung von Wissenstransfer und organisationalem Lernen durch geeignete und 
niederschwellige Austausch- und Lerngefässe, 

• die Stärkung von Peer-to-Peer-Lernen und gegenseitiger Unterstützung zwischen Fach- 
und Führungspersonen sowie Adressat, 

• die Sicherung und gemeinsame Weiterentwicklung von Wissen, Erfahrungen und Kom-
petenzen innerhalb der Organisation und über Organisationsgrenzen hinweg, 

• die Stärkung von Zusammenarbeit, Selbstwirksamkeit und gemeinsamen Lernprozessen 
in Teams und Netzwerken, 

• die nachhaltige Verankerung einer lernförderlichen Organisationskultur, die Verände-
rungsfähigkeit, Resilienz und Innovation unterstützt. 

 
Aktivitäten und Massnahmen 
Die konkrete Ausgestaltung von Community of Learning orientiert sich an der jeweiligen Aus-
gangslage und dem Bedarf der Organisation. Die Begleitung umfasst drei aufeinander bezo-
gene Schritte: 
 

1. Situationsanalyse 
Zu Beginn wird die Ausgangssituation gemeinsam analysiert. Im Zentrum steht die Frage, wel-
ches Wissen und welche Erfahrungen bereits vorhanden sind, wie Austausch und Lernen aktu-
ell stattfinden und wo Entwicklungsbedarf besteht. Je nach Fragestellung kommen beispiels-
weise Befragungen, Interviews, Workshops oder Prozessanalysen zum Einsatz. Gemeinsam 



mit den beteiligten Personen und Teams werden Bedarfe, vorhandene Ressourcen, geeignete 
Rahmenbedingungen und mögliche Lern- und Austauschformate identifiziert. 
 

2. Planung und Umsetzung 
Auf Grundlage der Analyse werden gemeinsam mit der Organisation passende Massnahmen 
und Gefässe für eine zukunftsfähige Community of Learning entwickelt und eingeführt. Dazu 
können beispielsweise gehören: 

• Aufbau und Begleitung von Peer-to-Peer-Lerngemeinschaften innerhalb einer Organisa-
tion oder organisationsübergreifend, 

• Entwicklung und Etablierung von Austausch- und Lernformaten für Fach- und Führungs-
personen sowie Adressat:innen, 

• Förderung von Wissenstransfer und organisationalem Lernen innerhalb und zwischen 
Organisationen, 

• Entwicklung ergänzender Formate wie Coaching oder Intervision. 
 

3. Evaluation und nachhaltige Verankerung 
Die umgesetzten Massnahmen und eingeführten Lerngefässe werden gemeinsam ausgewertet 
und hinsichtlich ihrer Wirkung überprüft. Dabei wird untersucht, welche Formate sich bewähren, 
wo Anpassungsbedarf besteht und wie erfolgreiche Ansätze nachhaltig in der Organisation ver-
ankert werden können. 
So entsteht ein kontinuierlicher Lern- und Entwicklungsprozess, der die Organisation dabei un-
terstützt, vorhandenes Wissen besser zu nutzen, auf neue Herausforderungen zu reagieren und 
Lernprozesse zunehmend eigenständig zu gestalten. 
 
Dauer 
Community of Learning wird flexibel auf den Bedarf der Organisation abgestimmt. Die Dauer 
reicht von einer kurzfristigen Unterstützung bei der Entwicklung und Einführung einzelner Lern-
gefässe bis zu einer längerfristigen Begleitung von Teams, Netzwerken und Organisationen. 
Umfang und Intensität werden gemeinsam festgelegt und können im Verlauf der Zusammenar-
beit an veränderte Bedürfnisse angepasst werden. 
 
Mehrwert  
Community of Learning macht vorhandenes Wissen und Erfahrungsressourcen besser zu-
gänglich und schafft Strukturen, in denen Menschen kontinuierlich miteinander und voneinander 
lernen können. Dadurch werden Fach- und Führungspersonen in anspruchsvollen Arbeitsumge-
bungen unterstützt und entlastet, Wissenstransfer und Zusammenarbeit gestärkt sowie Selbst-
wirksamkeit und Kompetenzentwicklung von Mitarbeitenden und Adressat:innen gefördert. 
Gleichzeitig entwickelt die Organisation ihre Fähigkeit weiter, Wissen zu sichern, Veränderun-
gen gemeinsam zu gestalten und neue Herausforderungen eigenständig zu bearbeiten. 
So trägt Community of Learning zu einer lernfähigen und zukunftsfähigen Organisation bei. 
 
Preisgestaltung 
Auf Anfrage 
 
Kontakt 
Lorenz Jonas Meyer, lorenzjonas.meyer@fhnw.ch 
 
Fachpersonen 
Thomas Geisen, Maria Bernadetta Jastrzebska, Renata Lazarova, Lorenz Jonas Meyer, Petro 
Mozolevskyi 
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